
  

GEMEINDE MALSFELD 
ORTSBEIRAT MOSHEIM  

PROTOKOLL 
 

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Mosheim in der Wahlperiode 2021–2026 vom 
 

09. Januar 2025, 19.30 Uhr 
 

Anwesend: Sindy Marx, Hans-Werner Hocke, Michael Heimel, Pascal Pitz,  
Michael Hanke (Bürgermeister) 

Entschuldigt:  Nico Beinhauer 
Gäste:  / 
 
 

Eröffnung und Begrüßung 

Sindy Marx eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und heißt die Anwesenden zur öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Mosheim im Dorfgemeinschaftshaus Mosheim herzlich willkommen. Weder 
gegen die Einladung noch gegen die Tagesordnung wurden Einwände vorgebracht. 

TOP 1: Haushalt 2025 der Gemeinde Malsfeld 

Sindy Marx eröffnet den Tagesordnungspunkt und übergibt das Wort an Bürgermeister Michael 
Hanke. Herr Hanke informiert die Anwesenden umfassend über die geplante Haushaltsplanung 
für das Jahr 2025. Demnach belaufen sich die erwarteten Erträge auf ca. 13,1 Mio. €, denen 
Aufwendungen in Höhe von ca. 12,7 Mio. € gegenüberstehen, was zu einem Überschuss von 
ca. 354 k€ führt. Hierbei sind Kredite in Höhe von ca. 1,16 Mio. € berücksichtigt. Herr Hanke 
weist darauf hin, dass sich die wirtschaftliche Lage der Gemeinde in den letzten Jahren 
verschlechtert hat und die Gemeinde deshalb nicht mehr als abundant gilt. Zusätzlich sind im 
Haushalt Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von ca. 200 k€ eingeplant. 
 
Des Weiteren erläutert Herr Hanke den Bedarf eines Liquiditätskredits in Höhe von über 600 k€. 
Er geht auch auf die geplanten Anpassungen der Grundsteuer ein: Die Grundsteuer A wird auf 
450 % und die Grundsteuer B auf 320 % festgesetzt, was über den Empfehlungen der 
Hessischen Finanzverwaltung liegt. Diese Abweichung begründet er mit Differenzen zwischen 
den Annahmen des Landes und den tatsächlich vorliegenden Zahlen. Eine weitere Anpassung 
der Hebesätze könnte im Jahr 2025 erforderlich werden, falls die Einnahmen um etwa 5 % 
gegenüber dem Vorjahr abweichen. 
 
Herr Hanke informiert außerdem über die bei der Finanzaufsichtsbehörde eingereichten 
Jahresabschlüsse und betont, dass die Einnahmen der Gemeinde regelmäßig von höheren 
Ausgaben übertroffen werden. Als Hauptursache für die gestiegenen Kosten nennt Herr Hanke 
die zunehmende Bürokratie, die vom Land Hessen als zentrales Problem erkannt wurde. Als 
mögliche Gegenmaßnahme zur Kostenreduktion schlägt das Land Hessen vor, die 
Digitalisierung weiter voranzutreiben und Verwaltungsprozesse effizienter zu gestalten. 
 
Investitionsplan 2025 
 
Herr Hanke stellt den Investitionsplan für 2025 vor, der Gesamtaufwendungen von 2.427.400 € 
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und Einzahlungen von 1.268.200 € umfasst. Er präsentiert eine detaillierte Auflistung von über 
50 Einzelpositionen und erläutert diese im Detail. Besonders hervorgehoben werden die 
steigenden Personalaufwendungen, die sich von ca. 2,3 Mio. € im Jahr 2014 auf ca. 4,6 Mio. € 
im Jahr 2025 erhöht haben. Auch die Verschuldung der Gemeinde hat sich in den Jahren 2022 
bis 2024 signifikant erhöht, von durchschnittlich ca. 7 Mio. € auf über 12 Mio. € in 2025. 
 
Zusammenfassung und Fazit 
 
Abschließend fasst Herr Hanke den Tagesordnungspunkt zusammen. Er betont, dass die 
Gemeinde weiterhin das Ziel verfolgt, das Haushaltsvolumen durch Priorisierung von 
Maßnahmen und Investitionen zu senken. Für das Investitionsprogramm 2025 fanden rechtzeitig 
Gremienberatungen statt, und ein erhöhtes Schlüsselzuweisungsvolumen kann ein positives 
Haushaltsergebnis ermöglichen. Dennoch sind mittelfristige Investitionen ohne die Aufnahme 
neuer Kredite nicht realisierbar, wobei die Schuldentilgung gewährleistet bleibt. Durch die 
aufwandsneutrale Anpassung der Grundsteuern A und B im Rahmen der Grundsteuerreform 
2024 wurde Planungssicherheit geschaffen. 
 
Herr Hanke schließt den Tagesordnungspunkt mit einem Ausblick auf die weitere finanzielle 
Entwicklung der Gemeinde. 
 

TOP 2. Informationen des Bürgermeisters 

TOP 2.1: Förderprogramm Dorfentwicklung | Projekt DGH Mosheim 

Sindy Marx leitet zum entsprechenden Tagesordnungspunkt über und übergibt das Wort an 
Bürgermeister Michael Hanke. Herr Hanke informiert die Anwesenden über das Förderprogramm 
„Dorfentwicklung“, bei dem die Bewerbung der Gemeinde im Jahr 2024 erfolgreich war. Im 
Rahmen des Programms ist vorgesehen, das Dorfgemeinschaftshaus (DGH) in Mosheim durch 
verschiedene bauliche Maßnahmen zu ertüchtigen. 
 
Geplante Maßnahmen umfassen unter anderem die Beseitigung von Dachschäden, die 
Modernisierung der Hygieneräume sowie die Schaffung barrierefreier Zugänge zum Gebäude. 
Darüber hinaus bietet das Förderprogramm auch Möglichkeiten für städtebauliche Beratungen 
und bauliche Maßnahmen, die insbesondere auf die Ertüchtigung und Revitalisierung der 
Ortskerne abzielen. Diese Maßnahmen können auch von Bürgerinnen und Bürgern in Anspruch 
genommen werden, um private Bauvorhaben im Rahmen der Ortsentwicklung zu unterstützen. 
 
Herr Hanke hebt die Bedeutung des Programms für die nachhaltige Entwicklung der Gemeinde 
und die Stärkung der dörflichen Infrastruktur hervor. 

TOP 2.2: Straßenzustand „Am Hohlegraben“ 

Bürgermeister Michael Hanke informiert die Anwesenden über die Ergebnisse einer 
Kanalbefahrung im Bereich „Am Hohlegraben“. Dabei wurde festgestellt, dass der betroffene Kanal 
irreversibel beschädigt ist und Brüche aufweist. Die Reparaturarbeiten sind ab 17.2.2025 
vorgesehen und werden von der Firma Rinninsland ausgeführt. 
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TOP 3: Verkehrssituation „Auf der Trift“/“Kehrenbergstraße“ & Kohlenstraße 

Sindy Marx informiert über eine Rückmeldung eines Bürgers, dass im Bereich „Auf der 
Trifft“„Kehrenbergstraße“ regelmäßig mit überhöhter Geschwindigkeit gefahren wird. Als 
Maßnahme ist geplant, eine Geschwindigkeitsmarkierung „30 km/h“ auf der Fahrbahn 
aufzubringen. Zudem wurde vorgeschlagen, eine digitale Geschwindigkeitsmesstafel zeitweise zu 
montieren. Bürgermeister Michael Hanke nimmt diese Anregung auf und teilt mit, dass eine solche 
Tafel im Jahr 2025 installiert werden soll. 
 
Zusätzlich wird die Verkehrssituation in der Kohlenstraße besprochen. Es wird vorgeschlagen, das 
Halten von Fahrzeugen mit einem Rad auf dem Gehweg in diesem Bereich am Ortsein-/-ausgang 
zu gestatten. Hintergrund dieser Maßnahme ist die enge und unübersichtliche Straßenführung, 
die insbesondere bei Begegnungen mit landwirtschaftlichen Maschinen zu Problemen führt, 
wenn Fahrzeuge vollständig auf der Straße parken. 

TOP 4: Verschiedenes 

4.1: Abwasserrohr im Bereich Tiefenbach (Richtung Hombergshausen) 
Herr Hocke informiert, dass sich ein Abwasserrohr bei der Überfahrt Tiefenbach gelöst hat und 
ausgespült wurde. Bürgermeister Michael Hanke nimmt die Schadensmeldung auf und kündigt 
an, eine Überprüfung sowie die Planung zur Beseitigung des baulichen Mangels zu veranlassen. 
 
4.2: Umgestürzter Baum im Abwassergraben (Verlängerung Pappelstraße) 
Herr Hocke berichtet, dass im Abwassergraben im Bereich der Verlängerung Pappelstraße ein 
umgestürzter Baum liegt. Es wird vorgeschlagen, dass dieser durch die Gemeinde entfernt wird, 
um einen Rückstau von Regenwasser zu vermeiden. 
 
4.3: Baumschnitt entlang des Feldweges Richtung Geschelleköpfchen 
Ein weiterer Punkt von Herrn Hocke betrifft den erforderlichen Baumschnitt entlang des 
Feldweges in Richtung Geschelleköpfchen (Verlängerung Heiderosenstraße). Der Baumwuchs ist 
so stark, dass landwirtschaftliche Maschinen den Weg nicht mehr ohne Schäden an den 
Fahrzeugen passieren können. Es wird angeregt, den Weg zeitnah freizuschneiden. 
 
4.4: Straßenbeleuchtung an Kreuzungsbereichen 
Pascal Pitz und Michael Heimel weisen darauf hin, dass im Kreuzungsbereich Hesseroder 
Straße/Felsberger Straße sowie im Bereich Pappelstraße/Kohlenstraße die Straßenbeleuchtung am 
Abend vollständig abgeschaltet wird, wodurch diese Kreuzungsbereiche dunkel bleiben. 
Bürgermeister Hanke nimmt den Hinweis auf und wird den Punkt an den Bauhof weitergeben, 
damit die Beleuchtung in diesen Bereichen abends länger eingeschaltet bleibt und eine 
ausreichende Ausleuchtung gewährleistet ist. 

 
Sindy Marx dankt den Anwesenden für die Teilnahme und schließt die Sitzung um 21:20 Uhr. 
 
 
 
 
Pascal Pitz     Sindy Marx 
Schriftführer     Ortsvorsteherin 


